
Fürbitten am So, 10. 1. 2021 

Taufe des Herrn (Lesejahr B) 

 

(1) Bei aller Unterschiedlichkeit der Situationen:  

Die Taufe steht für einen Neubeginn.   

Für alle, die im jetzt beginnenden Jahr getauft werden: 

Dass sie gut in Dir verankert 

einen lebendigen Weg mit Dir finden! 

(kurze Stille; dann:) Gott des Neuanfangs! 

 

(2) FALLS JESAJA 42 ALS 1. LESUNG GELESEN WURDE: 

Erbarmen und Gerechtigkeit zeichnet  

den von Jesaja beschriebenen Gottesknecht aus. 

So bitten wir heute für alle Richter, Rechts-  

und Staatsanwälte, für alle in der Justiz Tätigen: 

Schenke ihnen Einsicht,  

um dem Guten Geltung zu verschaffen. 

BZW. 

(2) FALLS JESAJA 55 ALS 1. LESUNG GELESEN WURDE: 

Genug zu trinken für die Durstigen,  

genug zu essen für die Armen:  

Was Jesaja ankündigt,  

steht noch immer in unserer Welt aus.   

Wir bitten für alle Armen,  

für die, die Hunger und Durst nicht stillen können.  

Für alle, die in anderer Weise arm sind,  

sozial oder seelisch hungern und dürsten. 

(kurze Stille; dann:) Gerechter Gott! 

 
 
 

 

(3) Die Taufe ist ein unverlierbares Band,  

das Christen in aller Welt,  

jede und jeden für sich ganz persönlich  

und individuell auf liebevolle Weise mit Dir,  

Gott, verbindet.   

So bitten wir Dich um Freude  

an dieser unserer bleibenden Beziehung. 

(kurze Stille; dann:) Verlässlicher Gott! 

 

(4) Für die USA – in ihrer Zerrissenheit. 

Schenke Du ein neues Miteinander 

 und gib dem neu gewählten Präsidenten, 

  sowie allen Mitgliedern seiner Administration 

 Deinen Geist! 

(kurze Stille; dann:) Lebendiger Gott! 

 

(5) Wo ein Anfang ist, muss es auch ein Ende geben.  

Lindere die Schmerzen der Kranken,   

schenke Hoffnung und ewiges Glück bei Dir allen, 

die auf der letzten Wegstrecke ihres Lebens sind. 

(kurze Stille; dann:) Gott des Trostes! 


